
 

 

 

Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchte ich Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Elternabend „Eltern haften für ihre Kinder“ am Donnerstag, 14. November 2019 in 

Ochsenfurt 
Der Familienstützpunkt in Ochsenfurt lädt am Donnerstag, den 14. November zu einem 
Elternabend in die Stadtbibliothek (Brückenstraße 1) in Ochsenfurt ein. Das Thema 
Aufsichtspflicht bei Kindern im Grundschulalter wird von Kreisjugendpfleger Stephan 
Junghans praxisnah vermittelt. Der Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung ist unter 
familienstuetzpunkt-ochsenfurt@skf-wuerzburg.de oder 09331 804572 erwünscht. Alle 
Infos zur Veranstaltung finden Sie bei Interesse auch im angehängten PDF 
(191114_Plakat Elternabend_Aufsichtspflicht).  

 
2. Kurs „E-Mail schreiben leichtgemacht“ am Mittwoch, 20. November 2019 in Würzburg  

Die Malteser Integrationslotsinnen Julia, Louisa und Mohamad bieten am 
Mittwoch, den 20. November 2019 von 17 bis 19 Uhr einen Kurs zum E-Mail 
schreiben an. Den Teilnehmenden benötigen ein mobiles Endgerät und 
Deutschkenntnisse auf A2-Level und werden in diesem zweistündigen 
Workshop den Aufbau einer E-Mail in kleinen Schritten erklärt bekommen und 
Gelegenheit haben, das Schreiben von E-Mails zu verschiedenen Anlässen zu 
üben. Außerdem bekommen alle Teilnehmenden am Ende des Kurses 
Beispieltexte für E-Mails, die mit kleinen Abänderungen dann in der Praxis 
genutzt werden können. Da die Plätze begrenzt sind ist eine verbindliche 
Anmeldung mit Angabe von Namen, Handynummer und Deutschkenntnissen 
unter barbara.griesbach@malteser.org erforderlich. Alle Infos zur Veranstaltung 
finden Sie bei Interesse auch im angehängten PDF (191120_E-
Mail_leicht_gemacht).  

 
3. Miet-Training für Migrant*innen am 30. November 2019 in Höchberg 

Am Samstag, den 30. November 2019 findet in Höchberg das nächste Miet-
Training statt.  
Ziel des Trainings ist es, Geflüchtete und Migrant*innen fit zu machen für die 
eigene Wohnung in Deutschland.  
Es werden u.a. folgende Themen angesprochen: Rechte und Pflichten als 
Mieter, Richtig Heizen und Lüften, Mülltrennung, Kommunikation mit dem 
Vermieter, Besichtigungstermin, Mietvertrag, Nebenkosten. Die 
Teilnehmer*innen erhalten am Ende ein Zertifikat. Das Training findet von 10 
Uhr bis ca. 16 Uhr im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage „Am Klettenrain 24“ 
in 97204 Höchberg statt.  
Falls Sie Geflüchtete oder Helfer kennen, für die die Angebote interessant sind, 
geben Sie die Informationen gerne an die betreffenden Personen weiter. 
Anmeldung sind über Tobias Bothe (Mobil: 01522 4 306 779 oder E-Mail: 
t.bothe@caritas-wuerzburg.org) noch bis nächste Woche möglich. 
Informationen finden Sie auch im angehängten Bild 
(191130_Miettraining_Höchberg). 

 
 

  

mailto:familienstuetzpunkt-ochsenfurt@skf-wuerzburg.de
mailto:barbara.griesbach@malteser.org
mailto:t.bothe@caritas-wuerzburg.org



 


Herzliche Einladung zum Elternabend 


Eltern haften für ihre Kinder – aber nicht auf Schritt und Tritt 


 


Unsere Kinder im Grundschulalter brauchen ausreichend Freiräu-


me um sich zu entwickeln, wir als Eltern haben die Verantwortung.  


 Wie finden wir die Balance zwischen der gesetzlichen Auf-


sichtspflicht und einem vernünftigen Umgang bei der Erzie-


hung unserer Kinder?  


 Wie sehr können wir unsere Kinder behüten, ohne sie einzu-


schränken? 


Praxisnah werden wir an diesem Abend nach Antworten suchen, 


und uns auch einen Überblick über die gesetzlichen Bestimmun-


gen verschaffen.  


Termin: 14.11.2019 um 20 Uhr 


 


Veranstalter: FSP Ochsenfurt  


Referent: Stephan Junghans (Kreisjugendpfleger) 


Ort: Stadtbibliothek Ochsenfurt, Brückenstraße 1, Ochsenfurt  


Kosten: Der Vortrag ist kostenlos 


Anmeldung: über familienstuetzpunkt-ochsenfurt@skf-


wuerzburg.de oder 09331- 804572 
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Sei es die Bewerbung auf eine Stellenanzeige, Terminvereinbarungen oder aber nur die Frage nach 


dem Wohlbefinden eines Freundes: Heutzutage erscheint schnelle und einfache Kommunikation 


ohne einen Emailaccount fast undenkbar.  


Unsere Integrationslotsen Julia, Louisa und Mohamad werden den Teilnehmenden in einem 


zweistündigen Workshop den Aufbau einer Email in kleinen Schritten erklären und das Schreiben 


von Mails zu verschiedenen Anlässen üben. Jeder Teilnehmende bekommt am Ende des Kurses 


Beispieltexte für unterschiedliche Mails, die mit kleinen Abänderungen dann in der Praxis genutzt 


werden können. 


Bitte beachten: Hierbei handelt es sich nicht um unseren Office-Kurs für Geflüchtete! 


Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um verbindliche Anmeldung mit Angabe von Namen, 


Handynummer und den individuellen Deutschkenntnissen unter barbara.griesbach@malteser.org.  


 


Wann:              am Mittwoch, den 20.11.2019 von 17.00 bis 19.00 


Wo:         Malteser Hilfsdienst e.V.  


(Mainaustraße 45a, 97082 Würzburg-Zellerau)  


Wer:  Alle geflüchteten Menschen mit Deutschkenntnissen mit 


abgeschlossenem (!) A2-Level und einem mobile Endgerät 


 


Das 1x1 der Kommunikation 


Email Schreiben leichtgemacht 



mailto:barbara.griesbach@malteser.org
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

4. Seminar „Flüchtlinge brauchen Schutz – aber wie?“ vom 29. November bis 01. 
Dezember 2019 in Würzburg 

Unter dem Titel „Flüchtlinge brauchen Schutz – aber wie?“ bietet die Akademie 
Frankenwarte in Kooperation mit Amnesty International vom 29. November bis 
01. Dezember 2019 in Würzburg ein Seminar zum Flüchtlingsrecht an. Das 
Seminar bietet einen Überblick über den Ablauf des Asylverfahrens und über 
die Kriterien für die Zuerkennung der Flüchtlingseigenschaft, des subsidiären 
Schutzes und über die Feststellung von Abschiebungsverboten. Der Überblick 
über die Asylrechtspraxis hilft, aktuelle Debatten einordnen zu können und 
eigene Engagementfelder zu erschließen. Die Teilnahmepauschale beträgt 120 
Euro. Für Studierende und Mitglieder von AI sind Vergünstigungen möglich. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Ausführlichere Informationen zur 
Veranstaltung finden Sie bei Interesse im angehängten PDF 
(191129_Fluechtlingsrecht_Nov).  

 
5. Informationen für afghanische Geflüchtete in leichter Sprache  

Die Diakonie Schleswig-Holstein hat eine kleine Broschüre für afghanische 
Geflüchtete erarbeitet, in der die wichtigsten aufenthaltsrechtlichen 
Informationen für diese Personengruppe in einfacher Sprache 
zusammengefasst und erklärt werden: PDF FINAL_Info_Afghanistan.  

 
6. 100 Euro pauschale Unterstützung für ehrenamtliche Sprachförderung mit Fokus auf 

Frauen und Beruf 

Das Projekt Frauen im Fokus (PFiF) der lagfa bayern bietet Ehrenamtlichen 
unbürokratische Unterstützung in Form einer 100 Euro-Pauschale für 
Sachkosten, die im Rahmen von Sprachtandems anfallen. Das Geld darf nur für 
Sachkosten (Materialien, Fahrtkosten, Raummieten) ausgegeben werden. Zu 
Beginn ist eine kurzer Antrag nötig, die Belege bleiben bei Ihnen und am Ende 
wird ein kurzer formloser Bericht gefordert. Alle Informationen und den Antrag 
finden Sie auf der Homepage der lagfa unter http://www.lagfa-
bayern.de/projekte-der-lagfa/pfif-projekt-frauen-im-fokus/.  
 

7. Amnesty International Verfahrensberatung – Termine im November 2019    
An diesem Montag, dem 11. November können sich Geflüchtete in der 
Sprechstunde von Amnesty International zu Fragen rund um ihr Asylverfahren 
beraten lassen. Die Sprechstunde findet im Zeitraum von 18 bis 20 Uhr im 
Gesprächsladen an der Augustinerkirche, Dominikanerplatz 4 in Würzburg statt. 
Bitte alle Unterlagen mitbringen. Ein weiterer Termin ist Montag, der 25. 
November.  
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Die Gesellschaft für Politische Bildung e.V. 
veranstaltet in Kooperation mit Amnesty 


International vom 29.11. bis 01.12.2019 
in der Akademie Frankenwarte Würzburg ein 


Seminar zum Thema: 


                                                        W 4802 


 


Flüchtlinge brauchen Schutz – 


aber wie? 
 


Viele Bürger_innen engagieren sich für geflüchtete 
Menschen und stehen der Asylrechtspolitik und 
-praxis nicht gleichgültig gegenüber.  
Das Seminar bietet einen Überblick über den Ablauf 
des Asylverfahrens und über die Kriterien für die Zu-
erkennung der Flüchtlingseigenschaft, des subsidiä-
ren Schutzes und über die Feststellung von Ab- 
schiebungsverboten. Der Überblick über die Asyl-
rechtspraxis hilft, aktuelle Debatten einordnen zu 
können und eigene Engagementfelder zu erschlie-
ßen. 


 


 


Alle Zimmer verfügen über Dusche, WC sowie Telefon mit Internet-
anschlussmöglichkeit. Empfang, Restaurant und ein Tagungsraum 
sind rollstuhlfreundlich erreichbar. Die Toiletten in Haus 1 sowie zwei 
Gästezimmer sind rollstuhlgerecht ausgestattet. Alle Gästezimmer 
sind Nichtraucher-Zimmer.  
 
Würzburg, 17.10.2019  
 
Mit besten Grüßen 
von Ihrem Team aus der Akademie Frankenwarte  
 
 
Anmeldeabschnitt (per Fax / Post/ Mail) zusenden an:  
Akademie Frankenwarte, Seminarsekretariat Ulrike 
Schuhnagl, Leutfresserweg 81-83, 97082 Würzburg 


--------------------------------------------------------------------------- 


O Am Seminar „Asyl“ vom 29.11.-01.12.2019 nehme ich teil. 
O ich möchte EZ  
O ich möchte DZ mit .................................................. 
O ich bin ai-Mitglied 
O ich möchte veganes Essen 
O ich möchte vegetarisches Essen 
 
____________________________________________________ 
(Name, Vorname)  
 
_____________________________________________________ 
(Straße und Hausnummer)  
 
_____________________________________________________ 
(PLZ, Ort)                                       (Bundesland)  
 
_____________________________________________________ 
(E-Mail)  
 
_____________________________________________________ 
(Telefon, tagsüber)  
 
_____________________________________________________ 
(Beruf)                                            (Geb.-Datum)  


O Ich willige ein, dass die Akademie Frankenwarte meine 
personenbezogenen Daten zum Zweck der Durchführung und Evalu-
ation der Veranstaltung für sich und ihre Zuwendungsgeber erheben, 
verarbeiten und nutzen darf. (Für die Teilnahme erforderlich) 
 


O Ich willige ein, dass die Akademie Frankenwar-
te/Gesellschaft für Politische Bildung e.V.,  meine Daten für Informa-
tionen über ihre Angebote und die der Friedrich-Ebert-Stiftung, mit 
der sie  eng kooperiert, verwenden darf. (Diese Einwilligung ist frei-
willig und kann jederzeit schriftlich widerrufen werden) 


 
 
 
____________________________________________________ 
(Datum, Unterschrift) 


Anmeldehinweise und Teilnahmebedingungen 
Verbindliche Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich unbedingt mit dem links angefügten Anmeldeab-
schnitt oder online unter www.frankenwarte.de/unser-
bildungsangebot/aktuell.html an und überweisen Sie die Teilnahme-
pauschale bis spätestens 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn auf un-


ser Konto bei der: Sparkasse Mainfranken Würzburg 


IBAN DE85 7905 0000 0000 0611 76 


BIC BYLADEM1SWU 


mit Nennung Ihres Namens und der Veranstaltungsnummer W 4802. 
Ihre Anwesenheit ist während der gesamten Veranstaltungszeit Teil-
nahmevoraussetzung. 


Teilnahmepauschale: 


Die Teilnahmepauschale beträgt 120,00€. Für ai-Mitglieder beträgt die 


Teilnahmepauschale 80,00€, für Studierende und Schüler_innen 


60,00€ (bitte Studien-/Schulbescheinigung zusenden). 
Für Übernachtung im Zweibettzimmer und Verpflegung (ohne Geträn-
ke) in unserer Akademie entstehen Ihnen keine zusätzlichen Kosten. 


Bei Übernachtung im Einzelzimmer beträgt der Zuschlag 40,00€. Die 
Teilnahmepauschale ist unabhängig von der in Anspruch genommenen 
Leistung. 
Stornierung: 
Ihre Stornierung muss schriftlich per Brief, Fax (0931 / 80464-44) oder 
E-Mail (ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de) erfolgen. Erfolgt Ihre Absa-
ge bis zu sieben Wochen vor Veranstaltungsbeginn, entstehen Ihnen 
keine Kosten. Geht Ihre Absage später als sieben Wochen vor Veran-


staltungsbeginn ein, berechnen wir eine Stornogebühr von 25% der 
Teilnahmepauschale. Geht Ihre Absage später als zwei Wochen vor 


Veranstaltungsbeginn ein, berechnen wir eine Stornogebühr von 50% 
der Teilnahmepauschale. Um eine Stornogebühr zu vermeiden, besteht 
die Möglichkeit, eine_n geeignete_n Ersatzteilnehmer_in zu benennen. 
Bei Fernbleiben ohne vorherige Abmeldung bzw. Abmeldung erst am 


Anreisetag werden 100% der Teilnahmepauschale in Rechnung ge-
stellt. 


Ausfall des Seminars: 
Bei zu geringer Teilnahmezahl oder in Fällen höherer Gewalt behalten 
wir uns die Absage des Seminars vor. Wir werden Sie zum frühestmög-
lichen Zeitpunkt informieren und die Teilnahmepauschale zurückerstat-
ten. 


Anreisehinweise erhalten Sie im Internet unter www.frankenwarte.de 
oder wir senden sie Ihnen auf Wunsch gerne zu. 


Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung: 


Mit der Anmeldung zu unseren Veranstaltungen geben Sie Ihr Einver-
ständnis, dass wir Ihre personenbezogenen Daten zum Zweck der 
Durchführung und Evaluation der Veranstaltungen für uns und unsere 
Zuwendungsgeber, wie der Bundeszentrale für politische Bildung, er-
heben, verarbeiten und nutzen dürfen. Diese Daten werden ohne Ihre 
ausdrückliche Zustimmung nicht an Dritte weitergegeben. 
 
Nur wenn Sie auch der Informationszusendung zugestimmt haben, 
nutzt die Akademie Frankenwarte/Gesellschaft für Politische Bildung 
e.V.  und die Friedrich-Ebert-Stiftung, mit der wir eng kooperieren, Ihre 
Daten für diesen Zweck. Diese Einwilligung ist freiwillig und kann jeder-
zeit schriftlich widerrufen werden. 
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http://www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html

mailto:ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de

http://www.frankenwarte.de/





 


 


 


Seminarteam Stephanie Böhm, Co-Leiterin, 
Akademie Frankenwarte, Würzburg 


 Dr. Kerstin Wierse, Fachkommission 
Asyl, Amnesty International, Frankfurt am 
Main 


 Cyrielle Fernandez, Fachkommission 
Asyl, Amnesty International, Berlin 


 Andreas Schwantner, Fachkommission 
Asyl, Amnesty International, Frankfurt am 
Main 


Nicolas Chevreux, Fachkommission 
Asyl, Amnesty International, Berlin 


 Bernd Potthoff, Bundesamt  für 
Migration und Flüchtlinge, Schweinfurt 
(angefragt) 
 


  


 Freitag, 29.11.2019 
  
bis 17.45 h Anreise  
  
18.00 h Abendessen 
  
19.00 – 19.30 h Begrüßung 


Stephanie Böhm 
 Vorstellung und Überblick über die 


Seminarinhalte 


Dr. Kerstin Wierse 
  
19.30 – 21.15 h Überblick zum Ablauf des Asylverfahrens 


- interaktive Überlegungen 


Cyrielle Fernandez, Dr. Kerstin Wierse 
  


 Samstag, 30.11.2019 
  
ab 7.45 h Frühstück 
  
09.00 – 10.00 h Das Bundesamt für Migration und Flücht-


linge (BAMF) 
Aufgaben im Asylverfahren  


 Bernd Potthoff (angefragt) 
  
10.00 – 11.00 h Die Anhörung 


Ablauf, Anhörungsvorbereitung, Bera-
tungssituation 


Cyrielle Fernandez 
  
11.15 – 12.30 h Einführung in das Dublinverfahren  
 Nicolas Chevreux 
  


12.30 h Mittagessen 
  
14.00 – 16.30 h Materielles Flüchtlingsrecht 
 Der Flüchtlingsbegriff im rechtlichen 


Sinne, subsidiärer Schutz und nationale 
Abschiebungsverbote  


Andreas Schwantner 
 


16.45 – 18.00 h Fallbeispiel zum Flüchtlingsrecht  
Gruppenarbeit 


Dr. Kerstin Wierse 
  
18.00 h  Abendessen 
  
19.30 – 21.00 h Fallbeispiel aus der Beratungspraxis – 


Gruppenarbeit mit Originalunterlagen 
 Cyrielle Fernandez, Nicolas Chevreux 
  


 Sonntag, 01.12.2019 
  
ab 7.45 h Frühstück 
  
9.00 – 10.00 h Rechtsschutz im Asylverfahren 
 Dr. Kerstin Wierse 
  


10.15 – 11.30 h Die Rechtsstellung während und nach 
dem Asylverfahren im Überblick 


 Cyrielle Fernandez 
  
11.30 – 12.15 h Flüchtlingsarbeit bei Amnesty 
 Andreas Schwantner 
  
12.15 – 12.30 h Seminarauswertung und Verabschiedung 
 Dr. Kerstin Wierse 
  
12.30 h Mittagessen, danach Abreise 
  
(Änderungen vorbehalten) 
 


 


Hinweis: (z.B. Beck-Texte „Ausländerrecht“ 33. Auflage), 


Walhalla, Ausländerrecht, Migrations- und Flüchtlings-


recht, Ausgabe 2018/2019 und/oder aktuelle Ausdrucke 


der Gesetze AsylG und AufenthG von der Seite 


www.gesetze-im-internet.de dringend erforderlich. 
 


Sie sind herzlich zum Seminar eingeladen! 


 


 


 


Zielgruppe dieses Seminars:  
Am Thema interessierte Bürgerinnen und Bürger, insbeson-
dere ehrenamtlich/bürgerschaftlich in der Geflüchtetenarbeit 
Engagierte. 
 


Lernziele:  
Befähigung, sich differenziert an der öffentlichen Diskussion 
über den Themenkomplex Menschenrechte, Asylrecht und 
Asylrechtspraxis zu beteiligen.  
Erhöhung des eigenen gesellschaftspolitischen Engage-
ments in diesem Bereich. 
 


Zugänglichkeit:  
Das Seminar ist von der Akademie Frankenwarte allgemein 
für interessierte Bürgerinnen und Bürger offen, zusätzlich 
angeschrieben werden Personen in der Interessendatei der 
Akademie Frankenwarte.  
Darüber hinaus wird das Seminar öffentlich im Internet 
www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html 
ausgeschrieben. 
 


Akademie Frankenwarte 
Leutfresserweg 81- 83 


97082 Würzburg 
Telefon: 0931 / 80464-0  (Zentrale) 


Sekretariat: 0931 / 80464-333 
e-mail: ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de 


Fax: 0931 / 80464-44 
www.frankenwarte.de 


 



http://www.gesetze-im-internet.de/
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Rendsburg / Kiel, August 2019


Informationen für afghanische Geflüchtete


Vorwort


Die Zahl ziviler Opfer erreichte 2018 einen neuen Höchststand seit 
Beginn der systematischen UN-Zählung. Im Durchschnitt werden 
täglich landesweit mehr als zehn Zivilisten getötet und fast 20 verletzt. 
Fast ein Viertel der getöteten Zivilisten waren Kinder. Die Zahl der 
Zivilopfer durch Luftschläge stieg um 61%, die durch Anschläge auf 
zivile Ziele um 48 %.


2017 lag die Armutsrate in Afghanistan bei 54,5 Prozent. In den Jahren 
2016 /17 hatten 42,1 Prozent der städtischen Bevölkerung keinen aus-
reichenden Zugang zu Nahrung, 86 Prozent der städtischen Bevölkerung 
lebten in Armutsvierteln und 80 Prozent der verfügbaren Arbeit war 
nicht existenzsichernd. 2018 wurde es schlimmer. Ca. 770.000 unfrei-
willige Rückkehrer kamen aus Pakistan und dem Iran. Eine halbe Million 
Binnenvertriebene irrt im Land umher. 


Die Kämpfe in fast allen Provinzen zerstörten die Lebensgrundlagen 
der Menschen. 2019 sind noch einmal doppelt so viele wie im Vorjahr 
von humanitärer Überlebenshilfe abhängig. 250.000 Gewaltopfer 
benötigten medizinische Hilfe. Zahlreiche medizinische Einrichtungen 
mussten aufgrund von Angriffen schließen, drei wurden komplett 
zerstört und acht beschädigt. Nur 27 konnten wiedereröffnet werden.
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In Afghanistan gestaltet sich das Überleben ohne soziale Netzwerke, die 
Sicherheit im Alltag bieten und bei Arbeitsverlust, Krankheit und Gewalt-
erfahrungen unterstützen, sehr schwierig. Oftmals schaffen es abgescho-
bene Personen nicht, sich ihren alten überlebenswichtigen Netzwerken 
wieder anzuschließen. Die Scham aufgrund einer erfolglosen Flucht nun 
als „Verlierer“ oder gar „Straftäter“ mit leeren Händen zurückzukehren, 
ist groß. Andere werden auch von ihren Familienverbänden verstoßen, 
da sie als verwestlicht gelten und somit den Ruf der Familie schädigen 
und eine Gefahr darstellen können.


Die Lage in Afghanistan erscheint im Sommer 2019 also weitgehend 
aussichtslos. Bei internationalen Konferenzen werden von der USA und 
Russland die Taliban hofiert, der Islamische Staat weitet seinen Einfluss 
stetig aus und zahlreiche weitere lokale Milizen und Warlords beherr-
schen den Alltag. 


Trotzdem sind deutsche Innenpolitiker davon überzeugt, dass Afghanis-
tan nicht der failed state par excellence sei. Seit zwei Jahren werden 
auf Grundlage eines Beschlusses der Innenministerkonferenz verurteilte 
Straftäter, sogenannte Gefährder und sogenannte Identitätsverweigerer 


abgeschoben. In Bayern 
geraten alle ausreise-
pflichtigen Afghaninnen 
und Afghanen ins Visier 
von Abschiebungen, selbst 
wenn sie in Schule und 
Arbeit gut integriert sind. 
Doch nicht alle Bundes-
länder beteiligen sich in 
dieser Weise. 


Im März 2019 fordert unser Landesinnenminister Hans-Joachim Grote 
mehr Rücknahmebereitschaft der afghanischen Regierung. Der schleswig-
holsteinische Landtag beschließt daraufhin, den Koalitionsvertrag ein-
zuhalten und keine Geflüchteten nach Afghanistan abzuschieben. 


Bei der Innenministerkonferenz im Juni 2019 fand sich keine Mehrheit für 
eine Ausweitung der Zielgruppen für Abschiebungen nach Afghanistan. 
Doch Rechtssicherheit gibt dies für alle Afghaninnen und Afghanen nicht. 
Das Thema Afghanistan wird sicherlich wie bei allen zurückliegenden 
Konferenzen der Innenminister auch im Dezember in Lübeck Thema sein 
und erklärtes Ziel der Innenminister ist es, bundesweit ein gleiches Vor-
gehen zum Thema Afghanistan herzustellen.


Zunehmend verbreitet sich Besorgnis unter ausreisepflichtigen Geflüch-
teten und in der Szene der Unterstützerinnen und Unterstützer vor einer 
Ausweitung der Abschiebungspraxis. Mit dieser Broschüre möchten die 
Herausgeberinnen und Herausgeber Perspektiven aufzeigen, auf die man 
trotz allem hinarbeiten kann. 







6 Informationen für afghanische Geflüchtete 7Informationen für afghanische Geflüchtete


Informationen für afghanische Geflüchtete


Wir denken, dass Afghanistan nicht sicher ist. Leider sehen viele Leute 
in Deutschland das anders. Daher will der deutsche Staat Afghanen 
und Afghaninnen ohne Asyl nach Afghanistan bringen. Das nennt man 
Abschiebung. Wenn Afghanen und Afghaninnen kein Asyl haben, haben 
sie eine Duldung auf Zeit. Dann werden sie vielleicht abgeschoben. In 
den letzten Jahren hat Schleswig-Holstein nur sehr, sehr wenige Personen 
nach Afghanistan abgeschoben. Das ändert sich in diesem Jahr vielleicht.


Diese Broschüre soll helfen, in Deutschland bleiben zu können. 
Dazu ist viel Eigeninitiative und Hilfe nötig. Es ist auch sehr wichtig, 
dass Geflüchtete mit Beratungs-Stellen sprechen. 


Manchmal können Afghanen und Afghaninnen Dari nicht lesen. 
Deshalb ist diese Broschüre auf Deutsch in leichter Sprache geschrieben. 


Verfahren


Interview beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 


Interviews mit Afghanen und Afghaninnen kommen in Schleswig-
Holstein schnell. Eine frühe Vorbereitung ist sehr wichtig. Das Interview 
ist beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF). 


Im Interview ist Ihre persönliche und wahre Darstellung der Ereignisse 
sehr wichtig. Ein Bericht mit vielen Details ist sehr gut. Details sind zum 
Beispiel der Flucht-Grund und die Gefahr in Afghanistan. Sie sollen die 
wahren Ereignisse erzählen. 


In der Darstellung geht es um Ihre Situation in Afghanistan. Erzählen 
Sie über sich selbst. Erzählen Sie nicht von der Situation anderer 
Afghanen und Afghaninnen. Erzählen Sie in der Ich-Form. Erzählen 
Sie von der Gefahr und von Ihrer Angst. Manchmal wissen die Leute 
vom BAMF nichts von Afghanistan. 


Manchmal haben Sie Dokumente für Ihre Gefahr in Afghanistan. 
Geben Sie die Dokumente dem BAMF. Manchmal sind Sie krank. 
Gehen Sie zum Arzt oder zur Ärztin. Fragen Sie nach einem Dokument. 
In Deutschland heißen Dokumente vom Arzt Attest oder Gutachten. 
Machen Sie Kopien von Ihren Dokumenten. Behalten Sie die Kopien. 


Vielleicht ziehen sie in Deutschland um. Schreiben Sie dem BAMF 
Ihre neue Adresse. Das ist sehr wichtig. 


Manchmal wollen Geflüchtete nicht alleine im Interview sein. 
Für das Interview können Sie jemanden mitnehmen. Dafür muss die 
Person beim BAMF angemeldet sein. Diese Person heißt Beistand. 
Schreiben Sie dem BAMF einen Brief mit dem Namen der Person. 


Manchmal verstehen die Dolmetscher und Dolmetscherinnen die 
Sprache nicht gut. Manchmal gibt es andere Probleme. 
Sagen Sie das im Interview. 


Manchmal wollen Geflüchtete nicht mit den Dolmetschern und 
Dolmetscherinnen reden. Manchmal wollen Geflüchtete nicht mit den 
Personen vom BAMF reden. Dann kann man zum Beispiel eine Pause 
machen. Sagen Sie, warum Sie eine Pause machen. 


Nach dem Interview gibt es einen Text. Der Text heißt Protokoll. 
Das Protokoll ist sehr wichtig. Das Protokoll muss für Sie übersetzt 
werden. Manchmal stimmt das Protokoll nicht. Sagen Sie das. 
Das ist sehr wichtig. 


In Deutschland gibt es Hilfe für Flüchtlinge. Viele Flüchtlinge haben 
einen Anwalt oder eine Anwältin. 


Für Flüchtlinge unter 18 Jahren hat das BAMF besondere Leute. 
Es gibt auch besondere Leute für Flüchtlinge, die sexuelle Gewalt 
erfahren haben. Diese Flüchtlinge können dem BAMF einen Brief 
schreiben und sagen, dass sie keinen Mann im Interview wollen. 
Diese Flüchtlinge können es auch vor dem Interview sagen. 
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Klage


Manchmal sagt das BAMF „nein“ nach dem Interview. Das steht in 
einem Brief. Der Brief heißt Bescheid. Dann kann der Flüchtling zum 
Verwaltungs-Gericht in Schleswig gehen. Das nennt man Klage gegen 
den Bescheid. Die Klage muss schnell sein. Die Klage muss in ein bis 
spätestens zwei Wochen beim Gericht sein. Für die Unterstützung der 
Klage gibt es Anwälte und Anwältinnen. Diese sind sehr wichtig. 


Eine gute Vorbereitung für das Gericht ist sehr wichtig. Der Richter  oder 
die Richterin kennt das Interview-Protokoll. Sie erzählen dem Gericht 
nochmal Ihre Geschichte. Wenn diese Geschichte in Teilen neu ist, müssen 
Sie sagen warum es neue Informationen gibt. Das ist sehr wichtig. Sie 
erzählen und nicht der Anwalt oder die Anwältin. Der Anwalt oder die 
Anwältin kann Ihnen beim Gerichtstermin Fragen stellen. 


Asyl-Folge-Antrag


Das BAMF kann nein sagen. Sprechen Sie sofort mit einer Beraterin oder 
einem Berater. Es gibt einen Asyl-Folge-Antrag. Der Asyl-Folge-Antrag 
kann bei neuer Gefahr in Afghanistan helfen. Eine solche neue Situation 
kann zum Beispiel sein, dass in Afghanistan nach Ihnen gesucht wird. 
Oder es gab einen schlimmen Angriff auf Ihre Familie. Der Asyl-Folge-
Antrag ist auch gut, wenn die deutsche Regierung die Situation in 
Afghanistan plötzlich anders sieht.


Ein Anwalt oder eine Anwältin sind sehr wichtig. Tipps gibt es von 
Rechtsanwalt Hubert Heinhold.


Achtung! Ein Asyl-Folge-Antrag ist nur bei einer neuen Situation in Afgha- 
nistan oder Deutschland möglich. Ein Asyl-Folge-Antrag muss schnell 
beantragt werden. Sie haben drei Monate nach einer neuen Situation Zeit. 


Abschiebungen in ein anderes europäisches Land sind möglich. 
Manchmal gibt es Abschiebungen aus einem anderen europäischen 
Land nach Afghanistan.


Möglichkeiten, über gute Integration eine 
Abschiebung zu verhindern


Achtung! Abschiebungen von Straftätern sind normal und können oft 
nicht verhindert werden. Tun Sie nichts, was nach deutschen Gesetzen 
verboten ist!


Manchmal ist es möglich eine Abschiebung zu verhindern. Dazu brauchen 
Flüchtlinge Integrations-Leistungen. Wichtige Integrations-Leistungen 
sind Arbeit, deutsche Sprache, soziales Engagement oder die Mitglied-
schaft in lokalen Gruppen wie Sportvereinen. Wichtig sind auch Krank-
heiten und große Änderungen im Leben, die der Zuwanderungsbehörde 
bekannt gegeben werden sollten. Große Änderungen sind z.B. Heirat 
oder ein neues Kind.


Härte-Fall-Kommission


Die Härte-Fall-Kommission ist eine Möglichkeit für Leute ohne Asyl. 
Die Härte-Fall-Kommission kann gut integrierten Geflüchteten manchmal 
helfen. Die Härte-Fall-Kommission kann auch besonders schutzbedürfti-
gen Geflüchteten helfen. Mit Hilfe der Härte-Fall-Kommission kann man 
einen Aufenthaltsstatus bekommen. Dazu braucht man Integrations-Leis-
tungen. Für afghanische Geflüchtete sind diese Integrations-Leistungen 
wichtig. Ausreichende deutsche Sprachkenntnisse, eine Arbeit oder 
weitere Dinge sind hierbei wichtig. Afghanen und Afghaninnen können 
sich manchmal eine Arbeit suchen.


Für Geflüchtete gibt es Hilfe bei einer Anfrage vor der Härte-Fall-Kommis-
sion. Diese Hilfe gibt es bei der Migrations-Beratung Schleswig-Holstein 
(MBSH) https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/I/integration/
downloads/mbsh_beratungsstellen.html). 


Bleibe-Rechts-Regelungen bei guter Integration


Manchmal sind Geflüchtete schon lange in Deutschland und haben viele 
Integrations-Leistungen. Wenn Geflüchtete jünger als 21 Jahre alt sind 
und 4 Jahre in Deutschland leben und zur Schule gehen oder eine Aus-
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bildung haben, hilft das. Wenn Geflüchtete älter sind als 21 Jahre und 
Kinder haben und 6 Jahre in Deutschland leben und Arbeit haben, hilft 
das. Wenn Geflüchtete älter sind als 21 Jahre und keine Kinder haben 
und 8 Jahre in Deutschland leben und Arbeit haben, hilft das. Wenn 
Kinder von Geflüchteten lange in Deutschland zur Schule gehen, hilft das. 
Die Migrations-Beratung Schleswig-Holstein beantwortet dazu Fragen. 


Ausbildungs-Duldung


Geflüchtete in einer Ausbildung haben für die Ausbildung Anspruch 
auf eine Duldung. Danach können Sie eine Aufenthaltserlaubnis für die 
Arbeit bekommen. Das heißt 3+2-Regel. In Deutschland dauern Ausbil-
dungen oft 3 Jahre.


„Freiwillige“ Ausreise


Afghanen und Afghaninnen werden manchmal vom Amt gefragt, 
ob sie freiwillig nach Afghanistan zurückwollen. Dann gibt das Amt 
Möglichkeiten und verspricht Geld. Afghanen und Afghaninnen sollen 
vorher zu einer Beratung gehen. Schnelle Entscheidungen sind 
schlechte Entscheidungen!


Beratungsstellen in Schleswig-Holstein und Informationen:


https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/I/integration/mbsh_
migrationsberatungsstellen.html


http://www.frsh.de/service/beratungsstellen/


https://www.proasyl.de/hintergrund/hinweise-fuer-afghanische-
fluechtlinge-und-ihre-beraterinnen/


http://www.asylindeutschland.de


http://w2eu.info/germany.en/articles/germany-deportation-
afghanistan.en.html
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https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/I/integration/mbsh_
migrationsberatungsstellen.html


http://www.frsh.de/service/beratungsstellen/


https://www.proasyl.de/hintergrund/hinweise-fuer-afghanische-
fluechtlinge-und-ihre-beraterinnen/


www.asyilindeutschland.de


http://w2eu.info/germany.en/articles/germany-deportation-
afghanistan.en.html


 مدارا در صورت فراگیری دانشگاه مسلکی ویا اوسبلدونگ
)Ausbildungsduldung(  


پناهندگان در صورت انجام اوسبلدونک صاحب حقوق استفاده از Duldung هستند. بعد 
از فراگیری اوسبلدونگ میتوانند که اجازه اقامت برای کار را دریافت کند. که بنام قانون 


2+3 یاد میشود. در جرمنی اوسبلدونگ 3 سال دوام میکند. 


بازگشت دوطلبانه
اداره فدرال در امور مهاجرت و پناهندگان  از پناهندگان خواهش میکند که بعضا" بطور 


دوطلبانه به کشورهای شان مراجعت کنند.در صورت بازگشت دولت آلمان یک مقدار 
کمک پولی میکند. قبل از اقدام به بازگشت دوطلبانه مهم است که یا یک اداره مشوره 


دهی در امور پناهندگان صحبت کنید.


مراکز مشوره دهی در شلیزویک هولشتاین
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فرصت ها در صورت مدغم شدن خوب از اخراج 
جلوگیری میکند


 
توجه کنید که اخراج کسانیکه مرتکب جرم شده اند عادی است بنا" مرتکب افعال 


نشوید که به اساس قانون جرمنی جرم پنداشته میشود.


بعضی اوقات میشود از اخراج پناهندگان جلوگیری کرد. این جلوگیری در حالت 
صورت میگرد که پناهندگی از خود تلاش های ادغام شدن در اجتماع جرمنی را 
نشان دهد. این تلاش ها میتوانند شامل کار، زبان، سهیم گیری اجتماعی ویا سهم 


گیری در گروه های محلی مانند اتحادیه ورزش باشد. به همین ترتیب روی همرفته 
مریضی و تغیرات مهم در شرایط زندگی شما هم می تواند از اخراج شما جلوگیری 


کند. تغیرات مهم در زندگی میتواند پیدا کردن طفل جدید و یا ازدواج باشد. 


)Härtefallkommission(  کمیسون بازرسی قضایای سنگین 
برای پناهندگان در صورت مراجعه به این اداره کمک صورت میگرد. این کمک 


در آیالات شلیزویک هولشتاین توسط اداره ذیل صورت میگرد.


https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/I/integration/
downloads/mbsh_beratungsstellen.html


داشتن حق اقامت در صورت ادغام خوب
تعدادی از مهاجرین وقت بیشتری را در آلمان سپری کرده اند و تلاش های بیشتری 
برای ادغام هم کرده اند. برای این افراد ممکن اقامت در صورت تکمیل شرایط ذیل 


تفویض شود:


در صورتیکه پناهنده کمتر از 21 سال سن داشته باشد و 4 سال در آلمان زندگی 
کرده باشد و مکتب رود ویا اوسبلدونگ کند. 


در صورتیکه پناهنده بیشتر از 21 سال سن داشته باشد و طفل داشته باشد. و 6 سال 
در آلمان زندگی کرده باشد و کار کند.


در صورتیکه پناهنده بیشتر از 21 سال سن داشته باشد و طفل نداشته باشد و 8 سال 
در آلمان زندگی کرده باشد وکار کند.


اداره مشوره دهی مهاجران در شلیزویک هولشتاین سوالات شما را در خصوص 
پاسخ میدهد.


شکایت
بعضا"  اداره فدرال در امور مهاجرت و پناهندگان پاسخ منفی در یک نامه 


میفرستد. در این صورت شما میتواند در آیالت شلیزویک هولشتاین به محکمه 
اداری مراجعه کنید. که بنام شکایت یا استیناف طلبی یاد می شود. این باید به زودی 


صورت گیرد. نامه حاوی شکایت باید در دوهفته حداکثر به محکمه اداری تحویل 
داده شود. بخاطر کمک به این روند وکلای مدافع هستند که پناهنده میتواند با آنها 


صحبت کند. داشتن وکیل مدافع در این مرحله خیلی مهم است به همینطور آمادگی 
خوب برای محکمه اداری. وکلان مدافع از جزئیات پرتکول مصاحبه باخبرند. شما 


دوباره قضیه پناهندگی خود را به محکمه اداری بیان میکنید و دلیل جدید و اسناد 
جدید که شما بخاطرآن شکایت کردید بیان میکنید. قابل ذکر است که شما باید بیان 
کنید چون وکیل شما بیان نمی کند. وکیل شما فقط کارهای اداری را  پیش میبرد. 


مثل گرفتن وقت ملاقات شما با محکمه اداری. 


درخواست  برحسب  حالت جدید پناهندگی 
Asyl-Folge-Antrag


اداره فدرال در امور مهاجرت و پناهندگان ممکن برای شما پاسخ رد روان کند. 
بنابرین به زودترین فرصت با ادارات مشوره دهی در امور پناهندگان تماس گیرید 


و در این قبال صحبت کنید. درخواست برحسب حالت جدید پناهندگی میتواند در 
وقت بدتر شدن وضعیت در افغانستان صورت گیرد. که وزارت خارجه آلمان 


این وضعیت را تصدیق کند این نوع درخواست همچنان در صورت وقوع خطر 
جدید در افغانستان صورت میگرد. خطر جدید مثلا" میتواند جستجوی شما توسط 


اشخاص تهدید کننده در افغانستان باشد. ویا اینکه حمله بالای فامیل شما در 
افغانستان صورت گرفته است.


داشتن یک وکیل مدافع خیلی مهم است. معلومات بیشتر پیرامون این موضوع را 
میشود از وکیل هابرت هاینولت زیر این لینک بخوانید.


← توجه: درخواست برحسب حالت جدید پناهندگی در صورت وقوع حالت جدید 
در افغانستان و آلمان صورت میگرد. این نوع درخواست باید زودتر صورت گیرد. 


شما 3 ماه وقت دارید در صورت اتفاق همچو حالت.


اخراج شما از جرمنی در یک کشوری اروپای دیگر هم ممکن است. بعضی وقت 
شما ممکن از یک کشور اروپایی دیگر به افغانستان اخراج شوید.
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معلومات  برای  پناهجویان افغان و کمک کنندگان آنها در 
شلیزویک هولشتاین


ما فکر میکنم که افغانستان کشور امن نیست. متاسفانه اکثریت مردم دید متفاوت در آلمان 
در این قبال داردند. به همین دلیل دولت آلمان افغان های را که شرایط پناهندگی را تکمیل 
نمی کنند به افغانستان اخراج میکند. که به زبان آلمان (Abschiebung) خطاب میشود. 


زمانیکه افغان ها شرایط  پناهندگی را تکمیل نکنند برای شان با تحدید زمان اقامت 
داده میشود که در آلمانی به )Duldung( خطاب میشود که معنی مدارا را آرایه میکند. 
که ممکن در این مدت پناهنده به افغانستان اخراج شوند. در سال های آخیر شلیزویک 
هولشتاین تنها تعداد کمی را به افغانستان اخراج کرده است. این شرایط ممکن در این 


سال تغیر کند. این جزوه  رهنمای است برای این گروه افراد که در جرمنی زندگی 
میکنند تا باشد از اخراج ایشان جلوگیری شود. افزون براین جزوه باید گفت که  ابتکارات 


و تلاش های فردی خود شخص خیلی اهمیت دارد. مهم اینست که پناهجویان با مراکز 
مشوره دهی برای مهاجرین صحبت کند.


پروسه
 


 مصاحبه
مصاحبه افغان ها در آیالات شلیزویک هولشتیان بسیار به زودی صورت میگرد. 


بنابرین آمادگی قبلی خیلی حیاتی است. مصاحبه توسط اداره فدرال در امور مهاجرین و 
.)BAMF( پناهندگان صورت میگرد


در مصاحبه داشتن یک قضیه بسیار مهم است. بالخصوص بیان قضیه با دلایل و جزئیات 
خیلی مفید است. جزئیات میتواند دلایل فرار و تهدید زندگی شما در افغانستان باشد. شما 


باید قضیه خود را بیان کنید.
 


موضوع  مصاحبه وضعیت شما در افغانستان است. مهم اینست که در باره خود بگوید 
نه در باره افغان ها دیگر. جملات خود را با من آغاز کنید نه ما، آنها وغیره. در باره 


خطر و ترس شما از این خطر بگوید. تعدادی زیادی از کارمندان اداره فدرال در امور 
مهاجرین و پناهندگان از افغانستان بیخبر اند.


 
در صورت داشتن اسناد که ترس و خطر تهدید به جان شما را ثابت کند با خود بگیرید و 
تسلیم این اداره کنید. در صورت مریضی بروید نزد داکتر و از داکتر در باره  مریضی 


خود گواهینامه  و گزارش بگیرد که بنام Attest  وGutachten  یاد میشود. کاپی از تمامی 
اسناد های خود بگیرید و از اصل آن نگهدارای کنید که خیلی مهم است.


 
در صورت  نقل مکان بسیار مهم است که آدرس جدید خود را به  اداره فدرال در امور 


مهاجرت و پناهندگان در میان بگذارید
 


بعضا" تعداد از مهاجرین نمی خواهید در زمان مصاحبه تنها باشد و میخواند کسی را همراه 
داشته باشند. در اینصورت شخص باید در اداره فدرال در امور مهاجرت و پناهندگان ثبت 


گردد. بنابرین یک نامه بنویسید به این اداره با ذکر نام شخص مربوطه بفرستید. 
 


بعضی وقت  شما مشکل در فهم ترجمان میداشته باشد ویا ترجمان درست ترجمه نمی کند و با 
واژه های محلی دری آشنایی نمی داشته باشد در این صورت مهم است که در زمان مصاحبه 


این موضوع را به شخص مصاحبه گیرنده بگوید.
 


بعضی وقت پناهنده نمیخواهد با ترجمان و مسئول مصاحبه اداره فدرال در امورمهاجرت و 
پناهندگان صحبت کند. در این صورت میشود به فرد مسئول بگوید که شما نیاز به وقفه دارید 


و دلیل این وقفه را بیان کنید.
  


بعد از سپری شدن مصاحبه برای شما یک متن داده میشود و این متن را بنام پرتکول یاد 
میکنند. و این پرتکول باید برای شما ترجمه گردد و فرستاده شود. چون معمولا" بعضا" متن 


پرتکول با صحبت که شما کردید تفاوت دارد. و این خیلی مهم است.
 


در جرمنی برای مهاجرین کمک میشود. تعداد بیشتری از مهاجرین دارای وکیل مدافع هستند.
 


برای مهاجرین زیر سن 18 اداره فدرال در امور مهاجرت و پناهندگان افراد ویژه دارد. اداره 
فدرال در امور مهاجرت و پناهندگان


 
برای افراد که تجاوز جنسی را تجربه کرده اند همچنان افراد ویژی دارند. بنا" ضرور است 


که نامه نوشته شود و گفته  شود که در مصاحبه  باید هیچ مرد نباشد. و این خواهش میشود که 
در روز مصاحبه پیش از مصاحبه هم صورت گیرد.


  
برای معلومات بیشتر میشود روی لینک ذیل کلیک کرد.







معلومات  برای  پناهجویان افغان و کمک 
کنندگان آنها در شلیزویک هولشتاین





cw_goldmannto
Dateianlage
FINAL_Info_Afghanistan.pdf



 

 

 

Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
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Mit freundlichen Grüßen  
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